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cesetz
zur Retorm des Staatsangehödgkeitsrechts

- -. vom.t5.Ju 

 

1999

Oaf Bund6rag hat mit Zostißnonq d6 Blnd6rar6s
däs folqend€ c*etz boschtosen: 

-

Antket l
Anderung des Rstch3-

und StaEban g6hörtgkottsg€sstzes
Das Rerchs. und Stä6ß€ngehößgkelsgeselz In dn tr

Bundgsqes6tbräh Tel t't GrreoorurgsnJmrer 102.1,
voröflentricht€n b€roirigton Fa$Lrg, zJt6t2t oeären
duch Mik6l 2 de3 Gesstzs vom 16. O€76Tte. 1997
(BGAI- | s. 2942), wid wteiorgrsgändert

1 . Oie ÜbeEchfft wtd wi€ rotg,r gofaßt:

"Stäarsr g€hö/gkeitEgosots (S!AG)".

?. S 3 wlrd wi6 tolgt geände.rl
a) Numd€r 4 wtrd wte totgl gota8r:

.4 durch Aussr€tlung der Bssche,n ouna qmall
s 15ADs, 1 od6r2 d6s BLndes"e.t.eoen","
g€s€tzs (S 7),'.

b) Nach Nummq 4 wnd rotgende Numin€r 4ä 6hse_
togt:

, 4a, dwch Ub€doillng ats 0eutsch6. oh.e d€ut_
sch6 staatsagehitigkeit ifr sinnc des Arti
kets 1 16 Abs. 1 d6 ctund9es6t2es {s 4o€),".

c) In Numm€r 5 wtd nach dorAngabs,,16. die An_
gatJ€,u^d {0b' einge{ljgt.

3. D€m S 4 {€rden totgendg Absärzo 3 und 4 angetijsr
,,(3) Dufch dia c€buri in Intand sdi.br €in Kind aus-

lünd;scher EI6m ois derfisct^e Staatsangohö.igkoit,
wenn €ln Eher^tail
1. sÖil acht Jahran fochtmäBlg s€lnen g€wöhnlch€n

Aurenthe[ im htand hat lnd
2. 6ln6 Alf€nthattsbs€chrigung odsr s€it drsi Jän-

€n she unbetrlstol. ArtenthatbenaLrbnis bestlz.,
Der Etu€ö de. oeut3chon Sraarsang€nü gke.t ürd
durh de. r0.d6 A€u,kundJng d€r cBburt des Kr_
d€6 zrstärdben Stand€sboamron eino€lraoen. Oas
Bundesnin,slerium dss t-r€,r wiro ;Äc;tiat, mil
Zu6tirmung des Bundesrär€s durch Fechß;rcro.
nung Vo'sch',ts obe. das Vertanre zurF nt.a9!-9
d6s Eru€ös oor Sra€rs€.g€Ldng{er nacr Sätt1 zL

{aJ Oie doutsohs Statsa.gehörigkeit wnd nicht
nach Absatz 1 eruorb€n bei G€buit im austän.t
wenn d€r deursche Etremteit nach Cem Ot. O;Äl
bd 1999 im Auslsnd g€boGn wurde und don setncr
g6wöhntich6n Aufenthal hat, €s $idoni, das Kind

wüd€ sönsr sbät€ntos, Di6 Rochtsfotos nach sar2 1
titt nichl ein, wein der ded$hä En€mltoit dis c6bud
hne.hä,b ein€s Jahr€s der lwtä1digen Austäads_
vetretung 8nzaigt. snd mid6 Eh€mtsite dgursche
Staatsangohörtg€, so tritt di6 Rochtsfotge des Sat_
:6s 1 nlr ain, wenn beide dj€ dorl qonannr.n Voraus_
s6r2ungen 6n0lon.,,

4, S 7 wlrd wie folg gofaßtl

. s7
Ein Deuts.h.r tm Srnno d€s Ankels 1.t6 Abs. 1

d€s Grundge$t2es, der njcht di€ d6utsch6 Stäats-
angehö.igkalr beshr, € ^,lrbt mit d€r Au$teltuno d€l
S€schoinigung g€dä0 515 Abs. 1 oder 2 d6 

-Bur-

desloririebs€ngesa&es die d€utsch€ staät€änge,
hörigkofi. D€' ERoö d€, deLtscben SraatsanaE_
hödgkeil sst eckt sich aLr o,€lenig€n Krdor, d,a h, e
Dedsch€n€:genscrafi vor dem.äch Satz r B6gLn-

5. S s Abs. 1 Nr, 1 wlrd wie totgt gefaBr:

,1. handlungsiähig naoh M6ßsab. von S 6g Abs. 1
desAlsländsfg€setz€soder gesetztich vgrtBt€n
ist,'.

5a. InS 9Abs.1 Nr, 1 wenden -ach dea Wö.r6h "v6,t,+
re1 oder a rrgebenr dre Wöner ,,od6r €ir crurd tür
dio Hinnahme von Mehßtaaligkeit nach Maßgabo
von S 87 dss Ausländ€rg€serzgs vodi€gt. €ingotüqt.

5b. Nach S 13 wnd rotg€nd€. S 14 etngetüsr:

, ,s 14
Ein Auslä.d6.. der stch nicht tm Intand ni€dec

gelassen hati känn untsr den sonslig€n Vorauss€t-
zuno€n d6r 55 I lnd 9 6r.9€bü.g6rt w€rdar, wsnn
Bi.oungon an O6utschtand b6tehen, die 6in€ Ein.
brjrgsrung echtl€rtigen."

6 Oen S 1 / we'on .019€.06 ,\tumh€m 5 und 6 6.9€-

"5. durch Elnvltt ln die Strettkrätto od6. etn€n v6r
gleiohb€r€n bewaltnelon V€rband €hss austän-
dls.h6n Slaates {S 28) odor

6. durch Etktärung 6 29)."

7. 5 25 wtd wle lolst g€tind€d
a) In Absalz 1 w6den dle wcvtsr ,,, der im Intand

w6de. seinsn Wohnsitz noch s€in€fi dauemda,
Adenihall hat," gesMch€n,

b) Dem Absatz 2 w€rdei tolg€nd6 SäE€ angetalgt
-Bei ds CntscheidunS ub€r enm Anlag nach
saE I s.d 016öt|mflicl€n u.o pruaren Betanqe
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geändert dLrch
Versai l ler Vertra{:  \ ,om 28. JLmi lql9lRCBl.  S.687).

Gesetz \,om i. Novembcr 1923 (RGBl. l. S. 1077).
v€rofdnungvon 27. Juni 1924 (RGBJ. L S.65e),

cesetz über den widerrufvon E;nbürgerungen und die ALre.kennma der deurschen Staalsangehörigkeit vom 14. Juli
I933 (RGUt. l .  S.480).

Verordnunq vom 5.Icbruar 1934 (RGBl. L S. 85).
e!$_tz vorn 15- Mai 1935 (Rclll. l. S. 591).

Wehrgcselz vom 2 I . Mai 1935 (RGB]. L S. 609).
Verordnupe df ltcgclungvon Staalsangchörigkeitsliägen vom 20. Ja arI911(RCIll. l-S.10),

geändef für die Bundesrepublik Deutschl and durch
B ndesbeanten-qeseE vom 14. Jul i  1953(BC;BI.LS.551).

Drill?s Geset'.ti Regeltxtg wn h agat| der Skßtsan4ehörigkLit v(nn 19. August 1957 (BGlll. l. S. l25l).
Ccseu vom 30. Augu\ l  1960 (8CBl.  L S. 721).

Cesetz vonr 19. DezDnrber 1963 (BGBl. I. S. 982),
trcrciri$e |assung veritilertl:chl inr umdesgcseli)|lr11Ill. (ilicderunlsfL lrncr 102'1,

Cesetzvom 8. September ls69 (BCB]. L S. I iS l ) ,
Kostenemrächtigmgs-Anderungsges,i:tz vom 2.l.lun; 1970 (llcBl. L S. 805),

Gesel". vom 20. Dczrmber 197:l (llc31. I. S. l7l4).
Zusdnd igkeitslockeruBsg€selz vom 10. Mäz 1975 (BGBI. L S.685).

Adoptionsgesetz vom 2. Juli 1976 (BGBI. I. S. 1719),
cesetz zur Venninderungdel Staalcnlos i lkei !  von 29. Juni 1977(BCBI. L S. l l0 l) ,

Gesetz /xr Neuregel ung des Rech$ def ellcfl ichen Sorge vom I 8. J uli I 979 (BGBI . I S. I 06 I ).
Gesetz zr Neuegc lüng dcs üxcmalionalcn Privätechts vom25. Juli 1986(BGBl. L S. 1142),

gciindcrt. ergan^ lnd aufg€bbln liir die DDR dufch
Verordnune vom 28. November 1957 über das Verfahren in Shatsan'rehöriekeitsftaeen (Gul. I S.616);

Geselz übcr die Släarsbürsc_r-!.ci4tt&LDDß vonr 20. Fcbruar l1)67 (CBl. : S. 3).

geänder!dLrch
e$g_tz zr Anderung dsylverfahfensrechllicher, ausländer- und sttarsängehihilkeiLsrechllicher Vorschrilicn vont i0. Juni

r9s3 (BCBI. L S. 1062).
Justiznitteilunlsqesetz vom 18. Juni 1997 (B(lBl. l. S. 1430),

@E zur Anden'ng koslenrechllich€r VorschriRen lrnd andere. Gesetzc vorn 18. Juni 1997 (BGBI. L S. 1430),
Bs.E&!d$!a&g9sq_tz vom 16. Dczcmber 1997 (BGBI. I. S.2942).

C$ets vonr 15. Jul i  le99 (BCBI. l .  S. l6 l8).
Gesets nr ileendigung der Diskriminierung glcichgcschlcchtlichef Genrinschaäen voln 16. F-ebruar 2001 (BCBl. I. S.

266),
Sechstes Euro-Einführunes!:esetz vorn l. Dez,embcr200l (tsGDl. L S. 3306).

Drides GöqZzur AnderLUu venvaltungsrechtlicher Vorschrilien vonr 2l. ALrgust 2002 (DGBI. L S. 33?2).

Wir, Wilheln, von Gottes Gnaden Deutscher Kaiser, König von Preußen ect.,

verordnen im Namen des Deutschen Reiches, nach erfolgter Zustimmung des Bundesrates und des
Reichstages, was folgt:

,\uttktitnslot'ncl in dar itl1 ß(;Bl. IIl. \,r) 1)/lentlichleji bcrc inigt!ü f u,rrutig ,,rggflLtllctl.

Erster Abschnitt.
Allgemeine Vorschrift en.

$ 1. Deutscher ist, wet dte Stadtsangehörigkeit in einem Bundesstaat ($$3 bis 32)Pffi die

&
Reichs- und Staatsangehörigkeitsgesetz

vom 22. Juli 1913
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